
Berliner
 Sanierungstag

13. September 2016
Siebter Berliner Sanierungstag

Bau, Betrieb, Instandhaltung,

Sanierung,
Erneuerung, Reparatur,
Nutzungsdauer
    von Infrastruktur

Anfahrt:

Onlineanmeldung unter
www.berliner-sanierungstage.de

Bei Fragen:
Tel: 030 / 3038-2143 
Fax: 030 / 3038-2079

Bitte füllen Sie das Anmeldeformular, erhältlich auf der links 
genannten Internetseite, aus und folgen Sie den Hinweisen auf 
dem Formular.

Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Rechnung, 
die gleichzeitig als Anmeldebestätigung gilt. Bitte zahlen Sie 
die Teilnahmegebühr erst nach Erhalt der Rechnung

Eine frühzeitige Anmeldung wird empfohlen. Die Anmeldungen 
werden nach der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. 

Bei Nichtteilnahme erfolgt keine Rückerstattung der Kosten. 
Der Veranstalter behält sich Änderungen im Programm vor.

Veranstaltungsort:
Technische Universität Berlin
Architekturgebäude, Hörsaal A 151
Straße des 17. Juni 152, 10623 Berlin

Die Registrierung und die Ausgabe der Tagungsunterlagen 
erfolgt ab 08:00 Uhr im Foyer des Hörsaals 

Teilnahmegebühr:
45,00 € incl. MwSt.

Bankverbindung:
GSTT e.V.
Berliner Volksbank
BLZ 100 900 00
Konto-Nr. 73 76 45 90 17

KARL WEISS Technologies – Ihr Partner für
die grabenlose Rehabilitation von Druckrohr-
und Freispiegelleitungen mit den bewährten
starline®-Sanierungsverfahren und hydros®-
Erneuerungsverfahren für Hausanschlüsse,
Versorgungs- und Transportleitungen sowie
Kanäle mit einem Durchmesser bis 600 mm
und Drücken bis 40 bar.

KARL WEISS Technologies 
Hegauer Weg 25. 14163 Berlin

Telefon +49 (0) 30 80 97 00-0
Telefax +49 (0) 30 80 97 00-90
Internet www.karl-weiss.com
E-Mail info@karl-weiss.com

Sprechen Sie uns an! Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Im Untergrund tut sich was.
Wenn Sie davon oben nichts bemerken,

liegt’s vielleicht an dengrabenlosen Verfahren
von KARL WEISS.

DVGW G1+pe, W1+pe, 
R1, R2, GN1
DIN EN ISO 9001
Güteschutz Kanalbau AK1, I,
R, VM, VP, S21.03 und S27.18
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German Society for Trenchless Technology e.V. (GSTT)
Messedamm 22, 14055 Berlinwww.berliner-sanierungstage.de
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Berliner
 Sanierungstag

Bau, Betrieb, Instandhaltung, 
Sanierung, Erneuerung, 
Nutzungsdauer von Infrastruktur

Moderation:
Prof. Dr.-Ing. Matthias Barjenbruch, TU Berlin
Dr.-Ing. Klaus Beyer, GSTT

Bau, Betrieb, Instandhaltung,

Sanierung,
Erneuerung, Reparatur,
Nutzungsdauer
    von Infrastruktur

Das Thema „Sanierung“ ist und bleibt der Schwerpunkt der Berliner 
Sanierungstage. Es wird aber auch über den Tellerrand geschaut und 
zum Teil über benachbarte Themen berichtet. Der Berliner Sanie-
rungstag ist eine inzwischen etablierte Veranstaltung zur Informa-
tion der in der Branche tätigen Planer und Bauleiter von Ver- und 
Entsorgungsbetrieben, von Planungsbüros, ausführenden Firmen und 
Entscheidern aus Kommunen und Verbänden über aktuelle Entwick-
lungen des Marktes und der Grundlagenforschung.
Der regionale Bezug und die günstigen Rahmenbedingungen machen 
diese Veranstaltung zu einem Anziehungspunkt für die Branche.
Ein thematischer Schwerpunkt im ersten Teil sind Strategien zur 
Steigerung der Effi zienz beim Bauen, zum Beispiel durch koordiniertes 
Bauen, durch gebietsweise Vergabe von Sanierungsarbeiten sowie 
ein Vergleich verschiedener Strategien. Weitere Themen sind die 
Statik von Linern für Druckrohre, die Bewertung von Alterungs-
modellen für Nutzungsdauerprognosen und die Auswirkungen von 
Richtlinien und Gesetzen auf Ver- und Entsorgungsunternehmen.
Im zweiten Teil werden Verfahren zur Reparatur, zur Sanierung und 
zur grabenlosen Neulegung vorgestellt.

Es werden ein selbsttragender bogengängiger Schlauchliner  zur 
Sanierung von Druckrohren sowie ein Verfahren zur Sanierung von 
Schächten und Bauwerken beschrieben. Die Einsatzbereiche von 

Roboterverfahren für Reparaturen werden benannt.
Das Thema eines Vortrages ist ein Verfahren zur grabenlosen Erneue-
rung mit der Front-Steer-Technik. 
Abschließend werden Erfahrungen beim Betrieb von Anlagen zur 
Wärmegewinnung aus Abwasser vorgestellt.

Veranstalter:  GSTT
Träger:  Güteschutz Kanalbau, RBV
Unterstützer:  Berliner Wasserbetriebe, TU Berlin,  
 Hochschule Wismar, DVGW  
 Landesgruppe Berlin-Brandenburg
Sponsoren:  Stehmeyer + Bischoff; Karl Weiss;  
 Diringer & Scheidel; beton & rohrbau;  
 Ludwig Pfeiffer; Frisch & Faust

ab 08:00 Anmeldung und Ausgabe des Tagungsbandes
09:00 – 09:15 Begrüßung, Prof. Dr.-Ing. Matthias Barjenbruch, TU-Berlin

 Einleitung, Prof. Jens Hölterhoff, Vorstandsvorsitzender der GSTT

09:15 – 09:30 Netzbau heute und in Zukunft  
 Dipl.-Ing. Jörg Simon, Vorstandsvorsitzender der Berliner Wasserbetriebe

09:30 – 09:55 Koordiniertes Bauen, Medienübergreifender Netzbau 
 Dr.-Ing. Joachim Reichert, Berliner Wasserbetriebe 

09:55 – 10:20 Wie zuverlässig sind Alterungsmodelle? 
 Auswertung anhand von tatsächlichen 
 Inspektionsdaten der Stadt Braunschweig
 Ing. Nicolas Caradot, KWB Berlin

10:20 – 10:30 Diskussion
10:30 – 11:00 Kaffeepause
11:00 – 11:25 Linerstatik – jetzt wird Druck gemacht 
 Dipl.-Ing. Markus Maletz, TÜV Rheinland

11:25 – 11:50 Gebietsweise Kanalsanierung mittels Schlauchlining 
 Dipl.-Ing. Andrej Heilmann, Berliner Wasserbetriebe

11:50 – 12:15 Risiken bei der Umsetzung der sog. 
 „EU-Breitbandrichtlinie“ durch das DigiNetz Gesetz 

für Ver- und Entsorgungsunternehmen
 Dr.-Ing. Klaus Beyer, GSTT

12:15 – 12:25 Diskussion
12:25 – 13:30 Mittagspause
13:30 – 13:55 Strategien zur Ertüchtigung von 
 Entwässerungsnetzen, Dr.-Ing. Robert Stein, S & P Consult

13:55 – 14:20 Pipe-Eating mit dem Front Steer Verfahren
 Dipl.-Ing. Thomas Frisch, Frisch und Faust

14:20 – 14:45 Sanierung von Schacht- und Kammerbauwerken 
mittels Sprühverfahren, Dipl.-Ing. Jens Wahr, D&S

14:45 – 14:55 Diskussion 
14:55 – 15:25 Kaffeepause
15:25 – 15:50 Druckrohrsanierung mit einem selbsttragenden 
 bogengängigen Liner (Rohr in Rohr) 
 Dr.-Ing. Gerd Grasnick, Karl Weiss

15:50 – 16:15 Robotereinsatz (Reparatur durch welches Verfahren 
bei welchen Schäden, Risiken, Fehler, 

 Entwicklungstendenzen), Jens Strache, IBAK

16:15 – 16:40 Wärme aus Abwasser, Erfahrungen mit Anlagen 
 in Berlin, Dipl.-Ing. Jürgen Lang, IB Lang

16:40 – 16:50 Zusammenfassung und Diskussion 
 Dr.-Ing. Klaus Beyer, GSTT


